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chile- 
fäischter

Fahrdienst: 058 717 54 05 

GOTTESDIENSTE
Eine Übertragung und eine Aufnahme der  
Gottesdienste stehen Ihnen auf unserer Home-
page zur Verfügung. 

Sonntag, 17. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Verabschiedung Tiziana Kaufmann
Vikarin Tiziana Kaufmann
Rahel Studer-Werren, Gesang
Carla Weber, Organistin
Kollekte: VBG - Vereinigte Bibelgruppen
Gärtnerhaus offen (keine Kinderhüte)

Sonntag, 24. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Markus Werner
Kollekte: Netzwerk Schweiz
Gärtnerhaus offen (keine Kinderhüte)

Sonntag, 31. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Hans-Jürg Meyer
Kollekte: Schweizer Berghilfe
Gärtnerhaus offen (keine Kinderhüte)
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Wie ich mich auf die koreanische Küche 
freue! Ich hoffe, meine Zunge überlebt das 
doch eher scharfe Essen. Die Sommer- 
ferien sind für mich eine Zeit, in der ich  
meine Seele baumeln lassen kann. Alles 
verlangsamt sich etwas, da die Hitze gar 
nicht mehr zulässt und doch sind die Tage 
länger. Man bekommt das Gefühl, dass man 
mehr Zeit bekommt. 

Die Sommerferien fühlen sich für mich oft 
an wie die saftigen Weideplätze und das 
frische Wasser aus Psalm 23 -  Gott, der uns 
immer wieder Momente der Ruhe bereithält 
und uns versorgt in dieser Ruhe. Eine Ver-
schnaufpause, in der ich mich um weniger 
kümmern muss als normalerweise. Gott hat 

mich ja schon versorgt und bietet mir das 
an, was ich in dem Moment brauche. Diese 
grünen Wiesen und das frische Wasser wer-
den in unserem Leben immer wieder auf-
tauchen. Darauf können wir uns verlassen.
 
Geniessen Sie ihre Sommerferien und  
denken Sie immer wieder an die grünen 
Wiesen und die frische Quelle. Sie sind be-
reit für Sie, auch wenn nicht gerade Som-
merferien sind. 

«Nur Güte und Gnade werden mich um-
geben alle Tage meines Lebens, und ich 
werde wohnen im Haus des HERRN für alle 
Zeit.» Psalm 23,6

Fiona Kauer, Sozialdiakonin

Der Herr ist mein Hirte
Editorial   Im August gehe ich für drei Wochen nach Südkorea. 
Seit etwa eineinhalb Jahren steht dieses Land bei mir zuoberst 
auf der Reiseliste. Grund dafür ist eine Faszination für die Kultur, 
die Sprache und die Kulinarik. 

Mit diesem Editorial verabschiedet sich  
Fiona Kauer als Jugendarbeitern von der 
Kirchgemeinde. Wir wünschen ihr alles Gute 
und Gottes Segen für ihre Zukunft!
Hans-Jürg Meyer
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Der Grüne Güggel kräht 
zufrieden: «Wunderschön die 
Blumen rund ums Kirchgemein-
dehaus - da freuen sich auch 
Bienen und andere Insekten»!

Hoch über der
Aare durch den
Jurapark

3.Etappe 
Von Brugg über den Linnerberg
zur Staffelegg

Treffpunkt: Bahnhof Seen 7.45
Uhr

Wanderleiter: Hans-Rudolf
Herren, 079 646 91 33

G
e
n
e
r
a
t
i
o
n
e
n

-

w
a
n
d
e
r
u
n
g

Samstag

6. August

Wanderung

Zusammen unterwegs

3. Etappe: Von Brugg über den Linner-
berg zur Staffelegg
 
Mittelschwere Wanderung, Länge 17,2 km, 
612 m aufwärts / 347 m abwärts
Wanderzeit 4 ¾ Std., Stöcke von Vorteil

Samstag, 6. August 2022
Treffpunkt: Bahnhof Seen, 07.45 Uhr
Keine Anmeldung notwendig 

Wir wandern durch die Brugger Altstadt, 
überqueren die Aare an der schmalsten Stelle 
und gelangen nach einem kurzen, steilen Auf-
stieg zum Aussichtspunkt «Schnägg». In der 
Ferne sieht man die Habsburg, die uns lange 
begleiten wird. 
Durch Wald und über Weiden erreichen wir 
den Jurapark – Synonym für siedlungsnahe 
Natur. Und dann stehen wir vor dem mäch-
tigsten Baum im Aargau – der sagenhaften 
Linde von Linn. Bergwärts führt sodann der 
Weg durch den Wald zum Linnerberg und 
über blühende Wiesen und schattige Wälder 
gelangen wir zur Staffelegg.

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack
Wanderleiter: Hans-Rudolf Herren, 079 646 91 33

Oliver Rüegg, 058 717 54 12

Lesung mit Angelika Waldis

Jubiläumsveranstaltung   20 Jahre Frauenlesegruppe 

Verabschiedung 

Vikarin Tiziana Kaufmann

Die Schweizer Autorin Angelika Waldis liest 
aus ihrem 2018 erschienenen Roman «Ich 
komme mit».
Vita Maier ist in die Jahre gekommen und des 
Lebens ein wenig müde. Ihr Nachbar, der 
21-jährige Student Lazy, bekommt eine 
schlimme Diagnose. Zwischen den beiden ent-
wickelt sich eine ungewöhnliche Freundschaft 
und Gespräche über das Leben und das Sterben 
und alles, was es dazwischen zu entdecken 
gibt. Eine mit viel Sprachwitz erzählte, lebens-
bejahende Geschichte.

Donnerstag, 25. August, 19.00 Uhr
Kirchgemeindehaus, Kanzleistrasse 37

Ein Büchertisch steht zur Verfügung. Im 
Anschluss an die Lesung sind alle zum Apéro 
eingeladen!

Angelika Waldis, geboren 1940 in Luzern, war 
Lehrerin und studierte Germanistik und Ang-
listik an der Uni Zürich. Sie arbeitete als Jour-
nalistin und hat gemeinsam mit Otmar Bucher 
die Jugendzeitschrift «Spick» herausgegeben. 
Seit 2000 ist sie freie Autorin.

Maren Büchel, 058 717 54 70
maren.buechel@reformiert-winterthur.ch

Liebe Gemeinde Winterthur-Seen

Nun neigt sich auch meine Zeit als Vikarin in 
Winterthur-Seen dem Ende zu. Für mich war 
es ein volles Jahr – gefüllt mit berührenden 
Begegnungen und viel, viel Lernen. In meinem 
Vikariatsjahr bin ich ein bisschen stärker,  
ein bisschen mutiger und ein wenig mehr ich 
selbst geworden und dafür danke ich Ihnen  
von Herzen!

Als ich heute mit dem Sigristen-Team, dem 
Sekretariat und einem Teil des Sozialdiakonie-
Teams in der Pause war, ist mir auf einmal 
bewusst geworden, wie viele Menschen ich 
vermissen werde. Sie als ganze Gemeinde 
haben mich herzlich aufgenommen und durch 
dieses Jahr begleitet. Viele von Ihnen haben 
mich irgendwo bei meinen ersten Gehver-
suchen als Pfarrerin unterstützt und vielleicht 
manchmal auch ertragen. 

DANKE für jedes gemeinsame Lachen und 
jedes gute Wort! DANKE für alles Ermutigen 
und «Miteinander auf dem Weg sein»!

Hoffentlich auf ein anderes Mal! Und wenn Sie 
sich offiziell von mir verabschieden möchten: 
Mein Abschiedsgottesdienst findet am 17. Juli 
statt.

Ich gratuliere Tiziana Kaufmann zu ihrem Abschluss, danke ihr für ihren grossen Einsatz bei uns 
in Seen und wünsche ihr alles Gute für ihre berufliche und persönliche Zukunft!  

Hans-Jürg Meyer
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Unsere Kirchgemeinde

Von, mit und für die Menschen

Vielfalt und Vitalität – das sind prägende Merk-
male unserer Kirchgemeinde. Dahinter stehen 
Menschen, die mit ihrem Engagement, ihren 
Ideen und Gaben, aber auch mit ihrer Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen. 
Die Kirchenpflege besteht aus 11 ehrenamtlich 
tätigen Frauen und Männern, die aus ganz unter-

schiedlichen beruflichen Kontexten stammen.
Sie engagieren sich, weil sie sich gemeinsam 
mit dem Pfarrteam und den Angestellten für 
eine zukunftsfähige Kirchgemeinde einsetzen 
wollen, in der sich viele Menschen wohl füh-
len. In kurzen Portraits stellen sie sich vor. 
            Eva Baumann-Neuhaus

Kirchenpflege: Peter Huber, Ressort Liegenschaften

Treuhänder im (Un)ruhestand, sportlich, aus-
geglichen, mit gutem Einfühlungsvermögen

1. Warum engagierst du dich in der Kirchen-
pflege?
Als Kirchenferner lernte ich an der Abdan-
kung meiner Mutter 2018 Pfarrerin Viviane 
Baud kennen. Durch sie fand ich einen neuen 

Zugang zum Glauben und in der Kirchge-
meinde Seen eine neue Heimat. Dafür bin sehr 
dankbar. Gerne möchte ich etwas zurückge-
ben.

2. Was gefällt dir an deinem Ressort?
Als Selbständigerwerbender und Abteilungs-
leiter der Stadt Winterthur war ich viele Jahre 
im Immobilienbereich tätig. Die Aufgaben im 
Ressort sind vielfältig und die Zusammenar-
beit mit Mitarbeitenden ist bereichernd und 
herausfordernd.

3. Was wünschst du der Kirchgemeinde Seen 
für die Zukunft?
Ich wünsche mir, dass die Kirchgemeinde 
aktiv bleibt und ihre Angebote den neuen  
Herausforderungen immer wieder anpasst, 
damit auch vermehrt kirchenferne Personen 
mit der Kirche in Kontakt kommen und viel-
leicht sogar zu einem aktivem Mitgestalten 
gewonnen werden können.  

Erwachsenenbildungsbroschüre

Neu erschienen   Angebote aller sieben Kirchgemeinden von Winterthur

Zentralkirchenpflege

Bericht   Sitzung 27. Juni 2022  

Nach der Begrüssung, der Protokollabnahme, der 
Kenntnisnahme von Mitteilungen des Verbands-
vorstandes und des Büros, betraf die Umfrage 
auch die Verbandsgemeinden und Konvente.
Dabei zeigte sich, dass sich mehrere Gemeinden 
mit ähnlichen Problemen befassen müssen, wie 
zum Beispiel schwieriger Pfarrer*innensuche. 
Auch sind einzelne Gemeinden noch immer nicht  
mit  der  nötigen Anzahl Kirchenpfleger*innen 
versehen.

Finanzen
Sowohl die Abrechnungen der Jahresrechnungen 
2021 der Gemeinden und des Verbandes werden 
einstimmig angenommen.
Auch der Jahresbericht 2021 des Verbandes und 
die Beiträge und Vergabungen wurden geneh-
migt. Die RPK unterstützte dies, kritisierte aber 
einmal mehr, dass noch nicht alle Liegenschaften 
ins Finanzvermögen überführt seien.

Anträge des Verbandvorstandes an die ZKP
Der Verbandsvorstand legte der ZKP sechs 
Punkte zur Abstimmung vor:
1. Vom positiven Ergebnis der Urnenabstim- 
 mung im Mai wird Kenntnis genommen.
2. Die Abrechnung des Rahmenkredits (Grund- 
 kredit vom 7.12.2020 und Zusatzkredit vom  
 21.03.2022) wird bei einer Kostenunter-  
 schreitung von Fr. 16‘605.55 genehmigt.
3. Die Projektorganisation und der Vorgehens- 
 plan für die neuen Aufgaben werden positiv  
 zur Kenntnis genommen.
4. Für all diese Kosten (externe Gesamtprojekt- 
 leitung, juristische Begleitung etc.) wird ein  
 Kredit von Fr. 110‘000 bewilligt.
5. Bis spätestens am 8. September 2022 müssen 
 die Kirchenpflegen ausserordentliche Kirch- 
 gemeindeversammlungen durchführen, um 
 die Delegierten in die Stadtsynode zu wählen.
6. Beim Kirchenrat wird um eine Erstreckung 
 der Frist für die Totalrevision der Kirchge- 
 meindeordnungen bis Ende 2023 nachgefragt.
Alle 6 Punkte wurden einstimmig angenommen.

Dies war die allerletzte Sitzung der ZKP  
(Zentralkirchenpflege). Zu diesem Anlass verteil-
te Thomas Hermann ein Buchzeichen mit  
Bildern der sieben Kirchturmuhren und fügte 
seine Gedanken dazu an. Auf der Rückseite stehen 
stichwortartig die Stationen der ZKP. Er bedankte 
sich bei allen und freut sich auf Zukünftiges.

Verena Bula-Brunner, Präsidentin des Ver-
bandsvorstandes

Bildung und Weltbild haben einen inneren 
Zusammenhang. Wie ich die Welt als Ganzes 
wahrnehme und verstehe, verändert sich mit 
meiner Bildung. Bildung kann mein Weltbild 
erweitern und vertiefen. 

Vielleicht entdecken Sie manches Angebot, das 
eine andere Form von Bildung offenbart:  
Bildung, die in die Tiefe von Gott und Welt 
hineinführt.

Viel Vergnügen beim Stöbern! Sie finden die Broschüre im Schriftenständer 
des Kirchgemeindehauses und der Kirche.
Barbara Frei
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Reformierter Gottesdienst im 
Altersheim St. Urban
Freitag, 15. Juli, 10.00 Uhr  

Vikarin Tiziana Kaufmann

Freitag, 29. Juli, 10.00 Uhr  
Pfr. Markus Werner

Amtswochen für Abdankungen

18. - 22. Juli
Pfr. Markus Werner, 058 717 54 60

25. - 29. Juli
Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50

Die Veranstaltungen finden, sofern nicht an-
ders vermerkt, im Kirchgemeindehaus an der 
Kanzleistrasse 37 statt.

Kinder

Ausflug ins Neeracher Ried
Samstag, 16. Juli, 11.25 Uhr

Für Angemeldete

Wanderung zur Kyburg
Montag, 18. Juli, 09.30 Uhr

Für Angemeldete

Waldabenteuer
Mittwoch, 20. Juli 2022, 11.30 Uhr

Für Angemeldete

Jugend          

Jugendgruppe Foifer
Freitag, 15. Juli, 19.00 Uhr 

Kalender Adressen 

Junge Erwachsene

p2b grill&chill
Sonntag, 17. Juli, 19.00 Uhr

www.p2bseen.ch

Erwachsene

 Treffen für Verwitwete | Grillplausch
Freitag, 15. Juli, 17.30 - 20.30 Uhr

Für Angemeldete

Ferientreff
Mittwoch, 20.  / 27. Juli,  09.00 - 11.00 Uhr

Gemütliches Zusammensein bei  
Kaffee und Gipfeli

Generationenwanderung 
Samstag, 23. Juli 

Von Baden über Baldegg und Gebenstor-
fer Horn nach Brugg
Treffpunkt Bahnhof Seen: 07.45 Uhr
Reine Wanderzeit 3¼ Std., 11.7 km
297 m aufwärts / 330 m abwärts

Ältere

Offener Gesprächskreis
Dienstag, 19. Juli, 09.00 - 11.00 Uhr 

Wandergruppe Seen
Donnerstag, 28. Juli, 08.45 / 09.45 Uhr

Schätze aus Natur und Kultur im Winter-
thurer Umland 
Wanderung - 2 Std. 45 Min.
Leitung: Hansruedi Herren, 079 646 91 33
Kurzwanderung - 1 Std. 20 Min.
Leitung: Hans Gebert, 079 320 85 68

Kirchgemeinde Seen

Pfarrteam
Pfrn. Maren Büchel, 058 717 54 70
maren.buechel@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Hans-Jürg Meyer, 058 717 54 50
hans-juerg.meyer@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Christoph Stebler, 058 717 54 80
christoph.stebler@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Stv. Markus Werner, 058 717 54 60
markus.werner@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Jürg Pfeiffer, 052 232 40 16 
juerg.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonieteam
«Kinder und Familien»
Annina Del Grande | Barbara Pfeiffer
058 717 54 15       058 717 54 14
annina.delgrande@reformiert-winterthur.ch
barbara.pfeiffer@reformiert-winterthur.ch

«Jugend»
Fiona Kauer, 058 717 54 17
fiona.kauer@reformiert-winterthur.ch

«Erwachsene»
Susanne Stoll, 058 717 54 10
susanne.stoll@reformiert-winterthur.ch

«Ältere»
Oliver Rüegg, 058 717 54 12
oliver.rueegg@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Frei  |  Irene Minati, 058 717 54 00 
seen@reformiert-winterthur.ch

Kirchenmusik
Carla Weber, Organistin, 052 233 60 42
Eva Rüegg, Singkreis, 052 242 51 03
Mathias Clausen, Kantorei, 078 689 04 14 

Sigristenteam Kirche
Myrta Koblet  |  Markus Würzer
058 717 54 30

Hausdienstteam Kirchgemeindehaus
Mauro Greco  |  Richi Lüscher, 058 717 54 20
kghseen@reformiert-winterthur.ch

Notfall-Gebetsanliegen 
058 717 54 40  (Telefonbeantworter)

Sommerferien 18. Juli - 21. August 2022

Wir wünschen Ihnen eine gute Sommerzeit!


